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Im ersten Baude von Milton's Poetischen Werken,') 
herausgegeben von Masson, findet sieh eine Abhandlung über 
die Sprache Milton's. Dieselbe zerfällt in sechs Teile und 
verbreitet sich über den Wortschatz, die Orthographie und 
Aussprache, die ürammatik, die Idiome, die Interpunction 
und den Versbau des Dichters. Den Redeteilen, welche 
sämmtlich mit Ausnahme des Artikels in grösserem oder 
kleinerem Rahmen behandelt werden , ist das dritte Capitel 
gewidmet. Es ist der Zwcek meiner Arbeit, gleichsam als 
ein Supplement zu dem betreffenden Capitel, den ausgelas- 
seneu Redeteil einer näheren Betrachtnug zb unterziehen, 
denn Aufgabe der philologischen Forachung mnss es sein, 
die Sprache jeder Periode bis auf das kleinste zu ergründen. 
Bei meiner Untersuchung habe ich mich auf Milton's grtisstes 
Werk, Paradise Lost, beschränkt, da wohl mit Sicherheit 
vorausgesetzt werden darf, dass in den Übrigen poetischen 
Werken Milton's neue Fälle im Gebrauche des Artikels nicht 
vorkommen. Vermuten lässt sich, dass die von mir Über 
Milton's Verwendung des Artikels in Paradise Lost zusam- 
mengestellten Regeln der Hauptsache nach auch ftlr seine 
Prosa zutreffen, wenigstens lässt sich eine solche Vermntnng 
aus der Stellung, welche der Blank Verse in Bezug auf die 
Prosa einnimmt, rechtfertigen, lieber letztere hebt sieh, wie 
Addison aus einander setet, Milton's Blank Verse nur em- 
por durch die Stellung des Adjectivs nach dem Substantiv, 
durch die Anwendung der Inversion, durch die häufige Sub- 

■) The Poetical Works of John Milton. Ed. by David Masson. 
3 Vols. London 1874. — Ich bemerke gleich hier, dass ich in meiner 
Arbeit stets nach dieser Ausgabe eitleren werde. 
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atantivierung des Adjectivs und diircb das Einmischen vieler 
Redewenduugen, die besonders dem Lateinischen nnd Grie- 
chischen, zuweilen auch dem Hebräischen entlehnt sind. •) 

Aber trotz der nahen Verwandtschaft, welche zwischen 
Prosa nnd ftInffUssigem Jambus besteht, mag mau es immer- 
hin noch recht unpoetisch finden, an Poesie den Massstab 
der Grammatik zu legen. Denn man geht ja vielfach von 
der Ansicht aus, dass dem Üieliter die Inversion lange niebt 
genügend ist, um seine Sprache von der der gewiiihnlichen 
Prosa abzuheilen, weshalh man es gleichsam als ein ihm zu- 
gestandenes Recht betrachtet, dem Versmass nnd dem Reim 
zu Liebe grammatische Correetheit umgehen zu können. 
Einem solchen Einwände mag jedoch entgegengehalten 
werden, dass eine strenge Beobachtung der Syntax ein 
hauptsächlicher Characteraug gerade von Milton's poetischen 
Werken ist. .Syntax wie Metrik verlor Milton bei Abfassung 
derselben nie aus dem Auge, sind doch dies die hervor- 
ragendsten der rhetorischen HOlfsmittel, deren er sieh mit 
so grossem Geschick zu bedienen wnsste , um den Leser 
zur Bewunderung hinzureissen , denn seine Poesie ist viel 
zu sehr Verstandespoesie, als dass sie auf Herz und GemUt 
erhebend einwirken nnd so unsere Bewunderung wachrufen 
könnte.*} Ferner wissen wir, dass Milton ein tüchtiger 
Kenner des Lateinischen war, er bediente sich dieser Sprache 
sowohl in Poesie als in Prosa mit ziemlicher Fertigkeit und 
hat sogar einen Aufsatz Über lateinische Grammatik ge- 
schrieben, betitelt 'Accedence commenc't Grammar.' Und 
wie konnte auch Hyntax bei ihm besser in Fleisch und Blut 
übergehen als durch das Studium einer so flexionsreicheu 
Sprache, wie es die lateinische, besonders der englischen 
gegenüber, ist? Denn eine ausgebildete Syntax einer Sprache 
ist mehr oder minder durch ihren Reichtum an Flexionen 
bestimmt, wenn der Begriff Syntax nicht darauf hinauslaufen 

') Joseph Addiaon: Critieisin on Paradise Lost, im Spectator 285 
vom 2(i. Jan. 1712. Ed. Arber p. 35 seq. 

") Vgl. Maason: General Essay on Milton's Englisli p. LXXV seqq. 
in seine» Ausgabe von Milton's Poetical Works Vol. I. — Milton. Von 
K. Elze, Shakespeare Jahrbiieh XII, 7!) !g. 



soll, den besten Weg einer guten Wortstellung vorzuzeielinen. 
Und dann dürfen wiv gehliesslich nicht vergeaeen zu er- 
wähnen, daes Milton ein langsamer und äusserst sorgt^ltiger 
Arbeiter war. Man werfe nur einen Blick auf ein Facsimile 
der in Cambridge aufbewahrten Originalhandschriften,') 
um sieh von dieser Tatsache zu überzeugen. Wie viele 
Verse stiich er wiederholt ans, wie viele Äendernngen nahm 
er vor, ehe ihm der rechte Guss gelang! Und was die Ab- 
fassung von Paradise Lost betiiftt, vor dessen Beginn Milton 
bereits erblindet ^ar, so wissen wir von Edward Phillips, 
Aubrey und Richardson, dass er dreissig bis vierzig Verse 
zu dictieren pUegte, welche er dann änderte und änderte, 
bis sie ihn vollständig befriedigten. Ganz anders ging 
Shakespeare bei der Abfassung seiner Dramen zu Werke! 
Den erhabenen Gedanken, die sein Inneres bewegten, gab 
er mit grosser Leichtigkeit Ausdraek, Heminge und Condell 
sagen von ihm : 'His mind and hand went together; and what 
he thought he uttered with that easiness that we have 
scarce received from him a blot in his papers', und Milton 
selbst bestätigt dies in seiner Grabschrift auf tihakespeare: 

For whilst to th' shame of slow-endeavouring art 

Thy easy numbers flowl 
In seinem Sehaffensdrange warf Hhakespeare die Verse bin, 
ohne sich viel um Syntax zu bekümmern. Grammatische 
Coireetbeit litt oft unter dem Bestreben des Dichters, fUr 
Jedermann klar und verständlieh zu werden. Aber beide, 
Klarheit und grammatische Correctheit, gingen verloren, 
wenn die Gedanken in solcher Fülle auf Hhakespeare ein- 
stürmten, dass er gezwungen war sich kurz auszudrücken, 
um nur ihrer Menge Herr zu werden. ') Deshalb kann es 
nns auch bei einer vergleichenden LeetUre der Werke 
Hhakespeare's und Milton's nicht entgehen , dass sieh let^- 

I) S. The Poetical Works of John Miltun. Ed. Masson. I, 
XXV seqq. 

") Vgl. Milton. Von K. Elzu. Shakespeare JalirbueL XII, KT fg. 
— William Shakespeare. Von Karl Elze. Halle IbTli. p 315 fg. — 
Masson I, 74 seqq. — A Shaküspearian Giammar. By E. A. Abbott. 
London 1878. p. 7 soqq. 



terer eine Btrenge Dnrchftthrnng der Syntax als eines seiner 
Ziele gesteckt hatte. 

Um nnn auf den Artikel znrückznkommen, so haben 
wir es in den bei weitem meieten Fällen, in welchen Milton 
im Gebranehe dieses Eedeteils vom heutigen Usus abweicht, 
, mit der Anslassaiig desselben zn tbun, und es bleibt deshalb 
noch übrig die Frage zu beantworten, welchem Einflüsse 
diese Unregelmässigkeit in Milton's Verwendung des Artikels 
zuzuschreiben ist Kehon oben ist erwähnt worden, wie 
eifrig Milton sich dem Studium des Lateinischen hingegeben 
hatte. Dies führte ihn darauf, seine Sprache zu latinisieren. 
In seiner Prosa wie in seiner Poesie ist das lateinische 
Element vorherrschend, besonders sind es absolute Casus 
und absolute Partizipien, die Milton in einer der englischen 
Sprache vollständig fremden Art und Weise anwendet. 
Scheiden wir die wenigen Fälle aus, in denen das Fehlen 
des Äi-tikels in dem Sprachgebrauehe des 17. Jahrhunderts 
seine Erklärung tindet, so liegt doch nichts näher als 
den häufigen Ausfall des Artikels in allen Übrigen Fällen 
dem Einflüsse der lateinischen Sprache zuzuschreiben, die 
hekauDtermassen den Artikel voUstäudig entbehrt. Zwar' 
könnte der Wegfall des Artikels auch auf das Angelsäch- 
siche und die ältere Sprache überhaupt zurückgeführt wer- 
den, welche das artikellose Substantiv begünstigten. Dass 
aber Milton je Angelsächsisch getrieben bat, darüber ist 
nicht das geringste Zeugnis auf uns herabgekommen. 



A. Der bestimmte Artikel. 

§ 1. Was zunächst die Form anlangt, so flndet sich 
einmal das cMes bestimmten Artikels vor einem consonan- 
tisch anlautenden Worte elidiert. 
"7' th' midst ') an altar as the landmark stood." — XI, 432. 

') Masson selbst hat: like midst. Die oben gegebene Lesart ist 
die der ersten Ausgaben von Paradise Lost (vgl. Hasaon's "Notes to 
Paradise Lost" in Miltuu's Poetical Worlu 111, ^59). 



Sehr häufig tritt die Elision des e vor vooalischem An- 
laut ein. ') 
"That with no middle flight intends to soar 
Above tk' ^<mian Mount" — I, 14. 
"And chiefly Thou, Spirit, that dost prefer 

Before all Temples (A' upright heart and pure." — ■ I, 17. 
Weiter haben wir z.B. ^'■Th' infernal Sei-pent (I, 34), th'Etherial 
Skie (I, 45) , Ih' Omnipotent (I, 49) , th' utmost Pole {I, 74), 
tk' Etrurian shades (I, 303), Th' advantage (I, 327)." 

§ 2. Personennamen and persouifieierte Substantive, be- 
gleitet von einem Adjective, gebraucht Milton mit sehr we- 
nigen Ausnahmen ohne Artikel, selbst dann, wenn Adjectiv 
nnd Substantiv nicht als zu einem einheitliehen Begriffe 
verschmolzen angesehen werden können, 
'the holy salutation used 
Long after to Uesl Mary, second EveT — V, 386. 
"Spot more delicioua than those gardens feigned , 
Or of revived Adonis, or renowned 
Alcinous, host of oid Laertes" son." — • IX, 439, 

"So rose the Danite strong, 
Herculean Samson, from the harlot-lap 
Of Fhilislean DaiÜahT — IX, 1059. 

"when everlasting Fate shall yield 
To fickle Chance, and Chaos judge the strife." — II, 232. 
"Oft, in her absence, mimic Fancy wakes." — V, 110. 
Als Ausnahmefälle sind bei Personennamen einer, bei 
personificierten Sahstantiven zwei zu nennen. 
"And fabled how the Serpent, whom they called 
Ophion, with Enryuome {the wide- 
Encroaching Eve perhaps), had first the rule." — X, 580. 
"So spake the grisly Terror, and in shape 
So speaking and so threatening, grew tenfold." — II, 704. 



■) MasBOD hat auch vor vocHlischem Anlaut stets die volle Form 
des Artikeb in den Text gesetzt. Vgl. jedoch seinen Abdruek zweier 
längerer >Stollen aus der ersten Ausgabe von Paradise Lost (1667) in 
seinem General Essay on Milton's English p. XIX seqq. 
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"She spake, and at her words the hellish Pest 
Forbore : then these to her Satan returned." — II, 735. 
Sehr willkürlich verfährt Shakespeare dagegen in der 
Anwendung des Artikels vor mit Adjeetiven verbundenen 
Personennamen: "that noble Brutus had his eyes" (JnL Caea. 
I, 2, 62), "But win the noble Brutus to our party" (ib. I, 3, 
141), '■To /vrong'd Othello's service (Othello III, 3, 467), 
"Found in the pocket of the slain Boderigo" {ib. V, 2, 309), 
"I will go tell him of fair Hermia's flight" (A Mids.-Night'8 
Dream I, 1, 246), "and takes away with him the fair Desde- 
mona" (Othello IV, 2, 230), "ehe will to virtuous Desdemima 
procure me some aecese" (ib. Ill, 1, 37), "I will I)eeeeeh the 
virtuous Desdemona" (ib. II, 3, 336). 

§ 3. Werden Personennamen auf andere Gegenstände 
übertragen, eo werden sie wie Gattungsnamen oder StofF- 
namen mit dem Artikel verbunden. •) In Paradise Loat 
stehen zwei Personennamen in tlbertragener Weise für Stoff- 
namen, nämlich , Hermes'' fUr Quecksilber und „Proteus" 
fUr den Urstoff, nach welchem die Alchymisten suchten. 
Trotzdem beide mit attributivischem Adjectiv vorkommen, 
zeigen sie den Artikel nicht. 
"In vain, though by their powerful art they hind 
Folatile Hermes, and call up unbound 
In various shapes old Proteus from the sea." — III, 602. 
Man vergleiche hiermit den Gebrauch bei Shakespeare:*) 
"And ye that on the sands with printless foot 
Do chase the ebbing Neptune and do fly him." 

— Temp. V. 1, 34. 
§ 4. Paradise Lost weist einen einzigen Sefaiffsnameit 
auf, dem neueren Gebrauche') entgegen aber ohne Artikel. 



') Vgl. Koch: Historische Graramatik der englischen Sprache. II. 
Bd. 2. Auö. besorgt von Julius Zupitza. Cassel IS78. p. HS. — 
Mätzner: Eoglischc Grammatik. III. Teil. 2. Aufl. Berlin 1875. p. Itiß. 

') Die zur Vergleichimg herangezogenen Belegstellen von Shake- 
speare werden stets nach der Globe Edition citiert werden. 

3) Hätzner III, 172. 
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"And more endangered than when jlrgo passed 
Through Bosporus betwixt the jnatling rocks." — II, 1017. 
Bei Dryden finden sich mehrere Schifi^snamen, welche 
aber stets von dem bcstimniten Artikel begleitet sind. 
"TAe Nasebtj, now no longer Englaod's shame." 

— Astnea Redns. 230. 
" the joyful London meets 

Tlie princely York, himself alone a freight ; 

The Swiflsure groans beneath great Gloucester's weight." 

— Astraea Rednx 233, 
'TAe goodly London in ber gallant trim." 

— Annas Mirabilis 151. 

§ 5. Völkemamen, welche das ganze Volk bezeichnen, 
haben im Neuenglischen den Artikel. ') Von dieser Regel 
weicht Milton in folgenden Beispielen, hei welchen offenbar 
von einer Gesammtheit die Rede ist, ab: 
"Bat in his way lights on the barren plains 
Of Sericana, where Chinesen drive 

With sails and wind their cany waggons light." — III, 437. 
"The fig-tree — not that kind for fruit renowned, 
But such as, at this day, to Indians known. 
In Malabar or Decan spreads her arms." — IX, 1101. 

g 6. Die Namen der Städte, Länder nnd sonstigen 
Oertlichkeiten treten selbst mit beigefügter attributivischer 
Bestimmnng ohne Artikel auf. Auch hier zeigt sieh wieder 
das Princip Milton's, mit einem Adjectiv verbnniiene Eigen- 
namen artikellos zu gebrauchen. 
"When, to enshrine his relics in the Sun's 
Bright temple, to Egijiilian Thebes he flies. — II, 273. 

"in spirit perhaps he also saw 
Rich Mexico, the seat of Montezume." — XI, 406. 
"His eye surveyed the dark idolatries 
Of alienated JudalC — I, 456. 

') Mätzner III, 167. — Koch 11, I4S. 
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"Nor was hie name nnheai"d or unadorned 

In ancient Greece.^ — I, 738. 
■'Who hates me, and hath hither thrust me down 

Into this gloom of Tartarus profound.'' — 11, 857. 

§ 7. Die Flussnamen sind in Bezug auf den Gehrauch 
des Ai'tikels von jeher Schwankungen unterworfen gewesen. 
Im Angelsächsischen und Altenglischen entbehren dieselben 
des Artikels meist.') Bei Shakespeare haben wir: "The 
flies and gnats of iVi/c" (Ant, a. Cleop. Ill, 13, l(i6) nnd 
"The flow o' Ike Nile" (ih. II, 7, 20). "Where's my serpent 
of ulä Nile''' (ib. I, 5, 25) , andererseits aber " E' en as t/ie 
o' erflomng JViius presageth famine (ib, I, 2, 40). Die im 
Neuenglisehen allgemein beobachtete Regel ist, dase der 
Artikel dem Flnssnamen hinzugefügt wird, wenn nielit der 
Gattungsname „the river" vorangeht. 5) ludessen Verstössen 
selbst neuere Dichter gegen diese Regel. So sehreibt Byron; 
"The Tigris hath its jealousies like Thames" (Don Juan VI, 
11), Scott: From YaiTow hraes, and banks of Tweed (The 
Lady of the Lake II, 28). Milton veifährt mit einer einzigen 
Ausnahme in der Auslassung des Artikels consequent. 
"Israel in Sittim, on their march from A7/e." — I, 413, 
"Where Tigris, at the foot of Paradise, 
Into a gulf shot under ground." — IX, 71. 

"from the bordering flood 
Of old Euphrates to the brook that pai-ts," — I, 419. 
'^Abhorred Styx, the flood of deadly hate." — II, 577. 
"Or thence from Niger flood to Atlas mount" — XI, 402. 
"Egypt, divided by the river Nile.'" — XII, 157. 

Der Artikel liegt vor in 
"A multitude like which the populous North 
Poured never from her frozen loins to pass 
Rhene or the Danam.'" — I, 631. 



•) MatBiiur III, IÖ9. 
') Miitanor .III, 168. 
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§ 8, Die Eezeichunngen der Meere erfordern nach 
jetzigem Spraehgebraneh den hestimmten Artikel.') MUton 
setzt ihn jedoeh nur danu, wenn der Meeresname ein Ad- 
jectiv ist, wobei es gleichgültig bleibt, ob dasselbe allein 
oder mit dem Gattungsbegriff sea gebraucht wird, 
"or who with Saturn old 
, Fled over Adria to the Hesperian fields." — I, 519. 
"And more endangered than when Argo passed 
Through Bosporus betwixt the justliug rocks." — II, 1017. 
"From Eden over Ponttts, and the Pool 
Maeotis, up beyond the river Ob." — IX, 77, 

"and, over Hellespont 
Bridging his way, Europe with Asia joined." — X, 309. 
"With heaven's artillery fraught, come rattling on 

Over the Caspian, — then stand front to front." — II, 715. 
"Through the wide Ethiopian, to the Cape." — II, 641. 
"And Lichas from the top of <Eta threw 
Into the Euboic sea.'" — II, 545. 

§ 9. Die in Paradise Lost befindliehen Namen einzel- 
ner Berge nnd Vorgebirge stimmen in der Anwendung des 
Artikels ganz mit dem heutigen Gebranche liberein. ^) 
"Sing, Heavenly Muse, that, on the secret top 
Of Oreb, or of Sinai, didst inspire." — I, 6. 
"Torn from Pelorus, or the shattered side 
Of thundering Mia&r — I, 232. 

"or the fairest goddess feigned 
Of three that in Mount Ida naked strove." — V, 381. 

"or, if Sioyi hilt 
Delight thee more, and Siloa's brook that flowed." — I, 10. 
"God, from the Mount of Sinai, whose grey top 
Shall tremble, he descending" — XII, 227. 

') Mätaner 111, ItiO. 

') Vgl. Mätzner III, 102. 172. 
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"As, when to them who sail 
Beyond ihe Cape of Hope, and now are past 
Mozambic, off at sea north-east winds blow." — IV, 159. 
"Through the wide Ethiopian to the Cape." — 11, 641. 

§ 10. Die Benennungen der Winde, welche den clae- 
eischen Sprachen und dem Italienischen entnommen sind, 
treten artikellos auf. 
"They sat them down; and, after no more toil 
Of their sweet gardening labour than sufficed 
To recommend cool Zep/tyr." — IV, 327. 
'^Boreas and Caecias and Argestes loud 
And Thrascias rend the woods, and seas upturn; 
With adverse blasts upturns them from the south 
^otus and Afer, black with thundrous clouds 
From öerraliona; thwart of these, as fieree 
Forth rush the Levant and the Ponent winds, 
Eurus and Zephyr, with their lateral noise. 
Sirocco and LibccckioJ' — X, 699. 

Von alien diesen Bezeichnungen von Winden trifft man 
letzt nur noch Zephyr, Boreas und Sirocco in gewöhnlicher 
englischer Prosa an. Sie werden hier meist als Gattungs- 
namen bebandelt und deshalb mit dem Ai-tikel versehen. 
Jedenfalls hat bei Milton in der beständigen Weglassnng 
des Artikels lateinischer Einfluss obgewaltet. Bei Shakes- 
peare geht dem von einem Adjectiv begleiteten Boreas der 
Artikel voran: 
"But let the ruffian Boreas once enrage 
The gentle Thetis." — Troil. and Cressida. I, 3, 38. 

§ 11. Die Namen der Himmelsgegenden nehmen wie 
im modeiTien Englisch den bestimmten Artikel zu sich und 
lassen ihn nur fort, wenn sie adverbial gebraucht werden. ') 
Im ganzen Paradise Lost kann ich von dieser Regel nur 
in den angeführten letzten zwei Beispielen Ausnahmen nach- 
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"Of God the garden was, by liim in ihe east 

Of Eden planted." — IV, 209. 
"Uzziel, half these draw off, and «oast the south 

With strietest wateli; tliese other wheel the north: 

Onr circuit meets full mstJ' — IV, 782. 
"But in the mount that lies from Eden norlh^ — IV, 569. 
"He from the east his flaming road begin. 

Or she from we.il her silent course advance." — VIII, 162. 
"Less bright the Moon, 

But opposite iu levelled tresi, was set'' — VII, 375. 

§ 12. Wenn man sieh auch jetzt bei den Namen der 
Jahreszeiten, Tage nnd Tageszeiten einer allgemeinen Kegel 
zn folgen bestrebt, indem mau bei der Hinweisung auf näher 
bestimmte Zeiträume den Aiükel set^t, ') so ist doch selbst 
noch heutigen Tags eine gewisse Unsicherheit in der Ver- 
wendung desselben nicht zu verkennen. Es liann uns des- 
halb nicht ilberrasehen , dass auch bei Milton die Zeitbe- 
stimmungen einem sehr schwankenden Gebrauche unterliegen, 
wie dies aus folgenden Beispielen hervorgeht: 
"Ou a sunbeam, swift as a shooting star 
In autumn thwart« the night" — IV, 556. 

"Else had the spring 
PerpetnaP) smiled on Earth with vernant flowera." — X,678. 
"So sung they, and the Empyrean rung 
With halleluiahs. Thus was Sabbath kept," — VII, 633, 
"Now Mom, her rosy steps in the eastern clime 
, Advancing, sowed the earth with orient pearl. — V, 1. 

"for see! the Worn, 
All unconcerned with our nnrest, begins 
Her rosy progress smiling." — XI, 173. 
"Now came slUl Evening on, and Twilight gray 
Had iu her sober livery all things clad." — IV, 598. 

') Koch 11, 151. 

') Ich halte hier perpetual tlir ein in der Adjectivforra auftreten- 
des Adverb. 



"8ure pledge of day, that crown'st the smiling morn.' 

— V, 168. 
■'Again the Almighty spake, Let there be Lights 

High in the expanse of Heaven, to divide 

The Day from Night." — VII, 339. 
"To illuminate the Earth, and rule the day 

In their vicissitude, and rule the night." — VII, 350. 

§ 13. In einem gewissen Sinne können als Eigennamen 
betrachtet werden die Bezeichnimgeo der Himmelskörper, 
des Himmels, der Welt, des Oeeaus, der Hölle und des 
Paradieses, da dieselben nur auf ein Individuum bezogen 
werden , und überdies bei den Himmelskörpern oft den 
Personennamen entlehnt sind. 

a) Sun uud moon sind stets vom Artikel begleitet. Es 
ist merkwürdig, wie sieh bei diesen beiden Wörtern der 
Artikel im Laufe der Jahrhunderte befestigt hat, obgleich 
angelsächsisches sunne und möna ihn nicht haben; erst im 
Altenglisehen tritt der Artikel auf. ') 

"may of solid good contain 
More plentj- than the Sun that barren shines." — VIU, 93. 
"77je golden Sun, in splendour likest Heaven, 
Allured his eye. Thither his course he bends." — III, 572. 

"while overhead the Moon 
Sits arbitress, and nearer to the Earth 
Wheels her pale course" — I, 784. 
"Not in the neighbouring Moon, as some have dreamed." 

— HI, 459. 
Ueber das artikellose »rising Sun" (IV, 651) s. § 48. 

b) Earth steht ebenso häufig mit als ohne den Artikel. 
"Those have their course to finish round the Earth. 

— IV, 661. 
"Whether the Sun, predominant in heaven. 

Eise on the Earth, or Earth rise on the Sun." — VID, 160. 



') Vgl. Koch II, 138. — Mätzner III, 155. 
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"then raise 
From the conflagrant mass, purged aud retiued, 
New Heavens, netv Earth, Ages of endless date." 

— XII, 547. 
"Wherein all things created first he weighed. 
The pendulous round Earth with balaneed air." — IV, 999. 
"And he thyself Man among men on Earth.^' — 111, 283. 
"There dwell and reign in hliss; thence on the Earth 

Dominion exercise and in the air." — X, 399. 
"Who after came from Earth sailing arrived" — III, 520. 
"be not dismayed 
Nor troubled at these tidings from the Earth.'" — X, 35. 
d) Ueber den Gebrauch des Artikels bei Sternbildern 
findet sich in keiner unserer Grammatiken eine ausführliche 
Regel. Eine solche liesse sich ungefähr folgendermassen 
fassen : Ist der Name eines Sternbildes ein wirklicher Eigen- 
name, wie Astraea, Andromeda, oder ein aus dem Lateini- 
schen unverändert beröbergenommener Gattungsname, wie 
Libra, so wird der Artikel im Englischen weggelassen. Ist 
die Bezeichnnng eines Sternbildes aber ein Sammelname 
z. B. the Pleiades , oder ein der englisclieu Sprache ange- 
passter lateinischer Gattungsname {Scorpion von Scorpio, 
Centaur von Centanrus) oder schliesslich ein Appellativ, das 
den Cbaraeter eines Nomen proprium angenommen hat, wie 
the Plough, the Archer, so wird der Artikel dem Namen 
des Sternbildes hinzugefügt. Paradise Lost bietet folgende 
Bezeichnungen von Sternbildern: 

"when with fierce winds Orion armed 
Hath vexed the Red-sea coast." — I, 305. 
"That fires the length of Opkiuchus huge: — 11, 709. 
"from eastern point 
Of Libra to the fJeecy star that bears 
Andromeda far off Atlantic seas." — III, 557. 
"Betwixt Astraea and the Scorpion sign." — IV, 998. 

'^Hesperus, that led 
The starry host, rode brightest." — IV, 605. 
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"the grey 
Dawn, aud the Pleiades, before him danced," — VII, 373. 
"Betwixt the Centaur and the Scorpion steering 
His zenith, while the Sun in Aries roae." — X, 328. 

"to Taurus with the seven 
Atlantic sisters, and the Spartan Tmins, 
Up "to the Tropic Crab ; thenee down amain 
By Leo, and the Virgin, and the Scales 
As deep as Capricorn." — X, 673. 

Demnach macht nur Capricorn (von Caprieoraus) von 
obiger Regel eine Ausnahme. Jedoch scheint sich dieses 
im Laufe der Zeit artikellos eingel^Urgert zu haben. Auch 
Dryden hat 
"The Sun was entered into Cajiricorii.'" 

— The Hind and the Panther III, 598. 
und bei Maeaulay kommt Capricorn ebenfalls ohne Ar- 
tikel vor: The Tropic of Cancer, of Capricorn (History of 
England. Ed. Tauehnitz III, 21). 

e) In Bezug auf heaven haben wir bei Milton zu 
unterscheiden zwischen dem heaven als Sitz Gottes und 
der Eugel, und dem heaven als blaues Himmelsgewölbe, 
einem Teile der Welt, welche nach Milton'g Beschreibung 
(II, 1051) an einer goldenen Kette von dem "empyreal 
Heaven" herabhängt In grammatischer Beziehung macht 
sieh zwischen diesen beiden Begriffen insofern ein Unter- 
schied bemerkbar, als beaven, welches den Sitz Gottes be- 
zeichnet, auch bei vorhergehendem Adjectiv mit nur einer 
Ausnahme ohne den Artikel steht. 
"Then, with the multitude of my redeemed, 
Shall enter Heaven, long absent, and return." — III, 260. 

"for likest gods they seemed, 
Stood they or moved, in stature, motion, arms. 
Fit to decide the empire of great Heaven." — VI, 301. 

"and now in little space 
The confines met of empyrean Heaven" — X, 320. 
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Die einzige Ausnalime ist 
"Far off the empyreal Heaven, extended wide." — II, 1047. 

Bei heaven als Himmelsgewölbe lässt sieh keine be- 
stimmte Regel über den Gebrauch des Artikels erkennen, 
"and searee begins 
His other half in the great zone of heaven." — V, 559. 
"Thus God the Heaven created, thus the Earth, 
Matter uuformed and void." ^ VII, 232. 

"but all the cataracts 
Of Heaven set open on the Earth shall pour 
Rain day and night." — XI, 824. 
"With soft foot towards the deep, who now had stopt 
His sluices, as Ike heaven his windows shut." — XI, 848. 
Man vergleiche noch 
"He Heaven of Heavens, and all the Powers therein, 
By thee created." — III, 390. 

"though unwearied, up returned. 
Up to the Heaven of Heavens, his high abode. — VII, 552. 

t) Vor sky fUUt nur einmal der Artikel fort. 
"When tliou, attended glorionsly from Heaven, 

Shalt in the sky appear." — III, 323. 
"His stature reached the sky, and on his crest 

Sat Horror plumed." — IV, 988. 
"i'Äjf loured, and, muttering thunder, some sad drops 

Wept at completing of the mortal Sin." — IX, 1002. 

g) World und universe haben immer den Artikel 
vor sieh. 

"and transgress bis will 
For one restraint, lords of the ff'orld besides." — I, 31. 
"Which two great sexes animate the World'' — VHI, 151. 
"By bis magnetic beam, that gently warms 
The Universe" — UI, 583. 
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U) Oeean kommt mit und ohne Artikel vor. 
" all fouutains of the deep, 
Broke up, shall heave the ocean to usur]) 
Beyond all bounds, till inundation rise" — XI, 826. 
"Meanwhile in utmost longitude, where Heaven 
With Earth and Ocean meets" — IV, 539. 

"for as Earth, so he the World 
Built on circumfluous waters calm, in wide 
Crystalline ocean " — VII, 269. 

" over all the face of Earth 
Mam ocean flowed, not idle, but, with warm 
Prolific humour softening all her globe" — VII, 278. 
i) Die als Eigennamen zu betrachtenden liell, paradise 
zeigen auch bei begleitendem Adjectiv den Artikel nicht. 
"A Heaven on Earth: for blissful Paradise 
Of God the garden was." — IV, 208. 
"Mount Amara (though this by some supposed 

True Paradise) under the Ethiop line." — IV, 281. 
"And some are fallen, to disobedience fallen. 
And so from Heaven to deepest ffell." — V, 541. 

"so these, the late 
Heaven -banished host, left Aesert utmost J/el/ ." — X, 436. 
In folgenden Beispielen setzt Milton den Artikel hinzu, 
weil in denselben hell wieder zu einem gewöhnlichen Ap- 
pellativ geworden ist. 
"To which the Hell I suffer seems a Heaven" — IV, 78. 
"Or turn this Heaven itself into tlie Hell 
Thou fablest." - VI, 291. 
und deshalb vermissen wir auch den Artikel vor paradise in 
"and bring back 
Through the world's wilderness long-wandered Man 
Safe to eternal Paradise of rest" — XII, 312. 

§ 14. Von Gattungsnamen wie the Father, the Son, 
the Lord, the Redeemer, the Devil, the Fiend, welche ein 
bekanntes Individnnm bezeiehnen und mit dem bestimmten 
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Artikel gleiclisam als Eigennamen dienen, finden sieli in 
Paradise Lost Beispiele in grosser Fülle. Im ganzen Epos 
kommen Gattungsnamen dieser Art nur zweimal ohne den 
Artikel vor, 
" That we were formed, then, say 'st thou ? and the work 
Of secondary hands, by task transferred 
From Father to his Hon? Strange point and new!" 

— V, 853. 
"And by myself have sworn to him shall how 

All knees in Heaven, and shall confess him LordT 

— V, 607. 
Messiah hat in Paradise Lost nnr einmal den Artikel in 

"there to prepare 
Fit entertainment to receive our King, 
The great Messiah, and hia new commands," — V, 690. 
Sonst bleibt es stets ohne denselben, so dass also Milton 
hierin angelsächsischem und altenglischem Gebrauche folgt: 
Ve gemetton Messiam, We have fonnden Messias (Ev. Job. 
I, 41). ■) 
"There let them learn, as likes them, to despise 

God, and Messiah his anointed King." — VI, 717. 
"Sole victor, from the expulsion of his foes 

Messiah his triumphal chariot turned." — VI, 880. . 
"And all the Prophets, in tlieir age, the times 
Of great Messiah shall sing." — XII, 243. 
Weitere Gattungsnamen, besonders Titel, welche den 
bestimmten Artikel erhalten mllssen, sobald sie eine all- 
gemein bekannte Persönlichkeit bezeichnen, ') finden sich in 
"Down to the golden Chersonese, or where 
The Persian in Ecbatan sat, or since 
In Hispahan, or where the Russian Ksar 
In Mosco, or the Sultan in Hizance." — XI, 392, 



') Vgl. Mktzner III, 15S. 
-) Mätüner III, 105. 
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Mit dem jetzigen Sprachgebrauehe niclit Übereinstim- 
mend ist daher das Fehlen des Artikels vor Titeln in 
'■from the destined walls 
Of Cambalu, seat of Caihaimi Cnnr — XI, 387. 
"To Pa^^nin, of Sinaean kings, and thence 

To Agra and Lahor of Great Mogul" — XI, 390. 
"As when the Tartar from his Russian foe. 
By Astracan, over the snowy plains. 
BetireB, or Bactrian Sophy, from the horns 
Of Tarkish creseent." — X, 431. 

§ 15. Einem Gattungsnamen, ^^elcher als Repräsentant 
sämmtlicber Individuen einer Gattnng steht, wird im Singular 
der bestimmte Artikel zuerteilt. ') Der Fortfall desselben 
ist mithin unregelmässig vor pilot, brute und reptile in den 
Versen 

"as when by night the glass 
Of Galileo, less assured, observes 
Imagined lands and regions in the Moon; 
Or pilot from amidst the Cyclades 
DeloB or Samos first appearing kens, 
A cloudy spot" — V, 261. 

"for smiles from reason flow. 
To brute denied, and are of love the food,'" — IX, 239. 
"And God said, Let the waters generate 
Reptile with spawn ahundant, living soul." — Vm, 387. 
Nur die beiden Substantive man und woman haben 
sich den Artikel im Singular nicht angeeignet, wenn sie 
zur Bezeichnung der ganzen Gattung dienen. Dieser Ge- 
brauch hat seine Wurzel im Altenglischen und Angelsäch- 
sischen, wo das artikellose Appellativ die ganze Gattung 
repräsentieren konnte.^) In den aus Geu. III, 15 fast wört- 
lich entnommenen Versen 
"Between thee and the ff'oman I will put 
Enmity, and between thine and her seed." — X, 179 

') Mätzner III, IGS. 
») Vgl. Koch II, 1 42, 
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ist woraan nicht etwa auf dae ganze weibliche Geschlecht, 
sondern in erster Linie auf die Eva zu beziehen. In 
"My covenant in ihe ffoman's seed renewed" — XI, 115. 

■'that of the royal stock 
Of David (so I name this king) shall rise 
A son, the Woman'» Seed to tbee foretold." — XII, 325. 

"at retuFD 
Of Him so lately promised to thy aid, 
The ffoaiatC» Seed — obscurely then foretold." — XII, 541. 
ist "the Woman's Seed" als "Eve's Heed" aufzufassen, was 
bewiesen wird durch folgende an Eva gerichtete Worte: 
"Let her with thee pai'take what thou hast heard — 
Chiefly what may concern her faith to know. 
The great deliverance by her need to come 
(For by the tfomaji's Seed) on all mankind." — XII, 598. 
Das in XII, 379 sich findende "the Seed of Woman" 
wird weiter unten {§ 38) erwähnt werden. 

Gleichsam als Eigenname wird der Gattungsname Gorgon 
von Milton ohne Artikel gebraucht. 

"not so thiek swarmed onee the soil 
Bedropt with blood of Gorgon, or the isle 
Ophiusa." — X, 52(i. 

§ 16. Von Collcctiven kommen audience und fowl, 
trotzdem sie beide in den betreffenden Fällen Bezeichnungen 
von Gesammtindividuen sind, ohne den bestimmten Artikel 
vor, welcher hei beiden den Regeln der heutigen Grammatik 
nach notwendig ist.') 

"his look 
Drew audience and attention still as night." — II, 307. 
■' Stood in himself collected, while each part. 
Motion, each act, won audience ere the tongue 
Sometimes in highth began." — IX, (>73. 
"And let Fowl fly above the earth, with wings 
Displayed on the open firmament of heaven!" — VII, 389. 

') MatiDCT III, 173. 
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Doch findet sieh fowl auch mit dem Artikel. 
"And let the fowl be multiplied on the earth ! " — VII, 398. 

§ 17. Von Stoffnamen, welche nicht andei-weitig, z. B. 
durch ein Ädjectivnm, näher bestimmt sind, tritt flesh ein- 
mal mit dem Artikel auf: 

"thy punishment 
He shall endure, by coming in the flesh 
To a reproachful life and cursed death." — XII, 404, 
Vor air tritt sehr oft der Artikel. Dies bat darin seinen 
Grund, dasa jedes Wort, welches wir als näher bestimmt 
und allgemein bekannt atinebmen können, den Ai-tikei zu 
sich nehmen kann. ') Der bestimmte Artikel hat wohl seine 
volle Berechtigung, wo air ein Ortsname ist, wie in XI, 201. 
"Of Elements 
The grosser feeds the purer: Earth the Hea; 
Earth and the 8ea feed Air; the Air those Fires 
Ethereal, and, as lowest, first the Moon." — V, 415. 
"And over fields and waters, as in air 
Smooth sliding without step" — VIII, 301. 
"Why else this double object in our sight. 
Of flight pursued in the air and o'er the gronnd." 

— XI, 201. 
"Nature fii-st gave signs, impressed 

On bird, beast, air — air suddenly eclipsed." — XI, 182. 

''the air 
Floats as they pass, fanned with unnumbered plumes." 

— VII, 431. 

§ 18. Zu einigen nicht näher defluii-ten Absti-acten ist 
der Artikel hinzugetreten. 
"What man can do against them not afi'aid, 
Though to the dealh." — XII, 493. 
Auch Shakespeare hat death mit dem bestimmten Artikel:') 



') Vgl. Abbott g 92. 
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"Where they feared the death, they have borne life away." 

"- Henry V, iv, 1, 181. 
"I lay it naked to the deadly stroke, 
And hnmbly beg the death npon my knee." 

— Rich, in, I, 2, 178. 
In einigen Fällen lieaee sieh der Gebrauch des Artikels 
vielleicht durch Annahme einer Ellipse erklären. 
"Yet well, if here would end 
The misery! I deserved it, and would bear 
My own deservings. But this will not serve," — X, 725. 
Die vervollständigte Ellipse würde sein: "The misery 1 have 
to hear." In 
"All of me, then, shall die: let thi^ appease 
The doubt, since human reach no further knows." — X, 792. 
können wir das mit dem Artikel gebrauchte Abstract ent- 
weder ergänzen zu: "The doubt thon entertainest" oder wir 
fassen the als den ttlr das possessive Pronomen stehenden 
Artikel auf {s. § 22). 

Der Artikel vor wrath in 
"On me, me only, as the source and spring 
Of all corruption, all the blame lights due. 
So might the malh\'' — X, 832. 
ist wahrscheinlich dem in dem vorhergehenden Verse be- 
findlichen all zuzuschreiben , das auch mit auf wrath zu 
beziehen ist. 

§ 19. Der schon in der Einleitung erwähnte häufige 
Gebrauch des Adjeetivs anstatt eines Substantivs gehört zu 
den Eigentümlichkeiten in Milton's Styl, welche wir dem 
Einflüsse der lateiuischen Sprache znsehreibeu müssen. Ueber 
die Verwendung des Artikels hei substantivierten Adjeetiven 
und den diesen gleich stehenden Partizipien in Paradise 
Lost läset sieh Folgendes aufstellen: 

a) D^ Adjeetiv, welches ein abstractes Substantiv ver- 
tritt, kommt mit und ohne Artikel vor; der artikellose Ge- 
brauch ist allerdings vorherrschend. 



"As when a wanderiog tire, 
Compact of tinctDous vapour, which the night 
Condenses, and the cold environs round." — IX, 634. 
"Disperse it, aa now light dispels the dark." ~ V, 208. 
"Where armies whole have sunk: the parching air 
Bums fröre, and cold performs the effect of fire." — II, 594. 

"what we hy day 
Lop overgrown, or prune, or prop, or bind, 
One night or two with wanton growth derides, 
Tending to mid." — IX, 209. 
"To thee no reason, who know'st only good. 
But evil hast not tried." — IV, 895. 
"For strength from truth divided, and from just, 
lllaudahle, nought merits but dispraise." — VI, 381. 
"0 visions ill foreseen I Better had I 
Lived ignorant of /ulure — " — XI, 7tj3. 
Den näher definierten substantivierten Adjectiven und 
Partizipien wird meist der Artikel hinzugefügt. 
"So iittle knows 
Any, but God alone, to \alue right 
The good before him." — IV, 201. 

"But his forbidding 
Commends thee more, while it infers the good 
By thee communieated, and onr want." — IX, 753. 
" Save what the glimmering of these livid flames 
Casts pale and dreadful? Thither let us tend 
From off the tossing of these fiery waves." — I, 182. 
Der bestimmte Artikel ist nicht gesetzt in 
"For good unknown sure is not had, or, had 
And yet anknown, is as not had at all." — IX, 75t». 
■'These, then, though unbebeld in deep of night, 
Shine not in vain." — IV, G74. 
Der letztere Ausdruck "in deep of night" ist auf eine Stufe 
zu stellen mit der Wendung "at dead of night". Dieselbe 
findet sich z. B. bei Macaulay (History of England. Ed. 
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Tanehnitz VI, 233), femer in Wolfe's 'The Burial of Sir John 
Moore' — 

"We buried him darkly ai dead of night 
The sods with our hajonets tuming," 
und ist noch heute neben ''at the dead of night" ge- 
bräuchlich. 

Gleich an dieser Stelle mag noch eingeschaltet werden, 
dass Milton aber stets den unbestimmten Artikel vor einem 
näher definierten substantivierten Adjectiv fortlässt. 
"Dark with excessive brighl thy skirts appear." — III, 380. 
b) Adjective, welche zur Bezeichnung von Einzelwesen 
dienen, haben zwar den Artikel, doch tritt nie one hinzu. 
"This is sei-vitude — 
To serve the unwise, or him who hath rebelled." — VI, 178. 
"These two are brethren, Adam, and to eome 
Out of thy loins. The uty'usi the j'usi hath slain." 

— XI, 454. 
Die Auslassung von one bei Adjectiven, welche sich 
auf Gott beziehen, ist leichter erklärlieh. Solehe Adjective 
wurden so häufig mit dem Substantiv Gott verbunden, dass 
dasselbe Bchliesslieh weggelassen wurde und das Adjeetiv 
an seine Stelle trat. 
"Who durst defy the Omnipotettt to arms." — I, 49. 
"His trust was with the Elerual to be deemed 
Equal in strength." — II,.4(j. 
Ale nnregelmässig muss das artikellose substantivierte 
Adjectiv angesehen werden in 
"Flatly unjust, to bind with laws the free. 
And equal over equals to let reign." — V, 819. 
Ebenso unregelmässig ist der Ausfall des unbestimmten 
Artikels in 
''Rape or adultery, where passing fair 
Allured them; thence from cups to civil broils." — XI, 717. 
cl Wenn das Adjectiv im Plural eine Geearamtheit von 
Individuen bezeichnet, dann wendet Milton übereinstimmend 
mit dem jetzigen Sprachgebrauehe den Artikel an. 



"Which of ye will be mortal, to redeem 
Mau's mortal crime, and just, the unjust to save." 

— m, 214. 
" The living, and fortliwith the cited dead 
Of all past ages." — III. 327. 
Auch ist die Weglassnng des Artikels in der Verbindung 
zweier, einen Collectivbegriff bezeichnenden Adjective, welche 
einen Gegensatz in sich seliliessen, bei Milton gebräuchlich, 
"for life 
To noble and ignoble is more sweet 
Untrained in arms, where rashness leads not on." 

— XII, 220. 
"and theuee shall come, 

When this World's dissolution shall be ripe, 

With glory and power, to judge both ^ick and (fead." 

— XII, 458. 
Aehnliebe artikellose Verbindungen von Adjective« hat 

seliim das Altenglisehe : olde and zynge, povere and riebe.') 
Ganz ebenso haben wir im Deutschen: Alt und Jung, Arm 
und Reich. 

§ 20. Von dem bestimmten Artikel streng zu scheiden 
ist das the vor Comparativen , welches aus dem angelsäch- 
sischen Instrumentalis \)e, (>y hervorgegangen ist. '^) Ein fUr 
die Jetztzeit überwundener Standpunkt durfte der sein, 
welchen Craik noch in seiner neuesten Ausgabe von Shake- 
speare's Julius Caesar einnimmt. Craik glaubt im deutsehen 
je vor Comparativen einen Hinweis auf die Entstehung dieses 
the zu finden. Das deutsche je, sagt er, graphisch aas- 
gedrttckt nach dem engliselien Buchstabensystem , ist ye, 
woraus durch die Unwissenheit der Abschreiber the ent- 
standen ist Er stutzt sich dabei auf die Aehulichkeit des 
th und y in alten Handschriften , welche die Drucker oft 

') Miitzner III, 177. 

*) Mätzner III, IS2. — Morris : Historical Outlines of English Ac- 
cidence. London 1''77. § 178. 
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verleitete ye flir the , yereof oder yof für thereof in den 
Text zn setzen. ') 

Vor einem Comparativ drückt the ein nnbestimmtee 
Mass aus, welches eine Eigenaehaft noch über den blossen 
Comparativ hinaus steijrert, entsprechend lat. eo, tanto, frz. 
d'autant, nhd. um so. Vor zwei Coraparativen bezeichnet 
das doppelte the eine Steigerung in demselben Verhältnisse, 
ist also identisch mit griech. oOq> — roaovTtp, lat qno — eo, 
frz. plus — plus, nhd. je — desto. Eine Unregelmässigkeit 
im Gebrauche dieses the bei Miltun liegt darin, das es bei 
doppelten Comparativen oft nur einmal steht. 
"And why not gods of men, since good, tfte more 
Commanicated, more abundant grows." — V, 71. 
"And tortures him now more, Ihe more he sees 
Of pleasure not for liim ordained," — IX, 469. 

Regelmässigen Gebrauch haben wir in 
"What we not to explore the secrets ask 
Of his eternal empire, but the more 
To magnify his works the more we know." — VII, 95. 
Aehnlich der Auslassung des einen the im Englischen 
haben wir den Fortfall des tooovrm im Griechiseben und 
des eo im Lateinischen.*') 

§ 21. Einmal in Paradise Lost findet sich das Gerun- 
dium mit folgendem Objecto hegleitet von dem bestimmten 
Artikel. 

"Handed they went; and eased the puiimg-off 
These troublesome disguises which we wear, 
Stiaight side by side were laid." — IV, 739. 
Diese iu der Elisahethanischen Zeit häufig vorkom- 
mende Oonstraetion , in welcher die vom Verbalsubstantiv 
verlangte Präposition of wegfällt, mag zum Teil aus dem 
Bestreben hervorgegangen sein , sich kurz auszudrücken. 

') The English of Shakespeare illustrated in ii Philological Com- 
mentary on his 'Julius Caesar' by Geot^e L. Craik. Sixth Ed. London 
1878. p. 323. 

") Vgl. Mätaner UI, 52b. 
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Als Hauptsache liegt derselben aber eine Assimilierang der 
Endungen des Verbalsubstantivs nnd Gerundiums zu Grunde, 
welche sich allmählich vollzog nnd eine häniige Verwechslnng 
beider Consti-nctionen heiTorrief. Die m-spi-üngliehe Endnng 
des Gerundiums -enne ging schon im 12. Jahrhundert in 
die Endung -ende Uber, welche neben -inde nnd -ande das 
Partizip des PHisens kennzeichnete. Diese wurde ihrerseits 
wieder verdrängt dumh die Endung -ing, welche nur dem 
von einem Verhum gebildeten Hubstantiv zukam. Diese 
letzte Umwandlung hatte sich in den südlichen Diaiecten 
ungefähr um 1340 vollständig vollzogen, wohingegen die 
nördlichen Dialecte den Unterschied zwischen der Endung 
des Verbalsnbstantivs und des Partizip oder Gernndinms 
noch länger aufrectit erhielten. ') 

Einer anderen Constraction, die mit der eben erwähnten 
verwandt ist, nämlich dem Verbalsubstantiv mit folgendem 
of ohne Artikel, begegnet man oft in Shakespeare, wie z. B 

■'For kissing of their feet." — Tempest IV, 1, 174. 

Aneh diese Construction tindet sich einmal in Paradise 
Lost 

"Sky loared, and, muttering thunder, some sad drops 
Wept at completing of the mortnt Sin." — IX, 1002. 

§ 22. Zuweilen wird, wie im Französischen, bei Kör- 
perteilen oder GeistesfUhigkeiten das possessive Pronomen 
durch den bestimmten Artikel ersetzt.*) 
'■So much the rather thou, Celestial Light, 
Shine inward, and the mind through all her powers 
Irradiate." — III, 51. 
Diese Verse kommen bekanntlich in der Apostrophe vor, 
welche Milton an Aa» Liclit richtet. 

"And of pnre now purer air 
Meets his approach, and to the heart inspires 
Vernal delight and joy." — IV, 153. 



') Vgl. Abbott § Ha. — Morris ^ 2113. 

") Ucber dunEc'Iben Gebrauch bei ShakeBpeare s 
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"Will ye Submit your necks, and choose to bend 

The supple knee? Ye will not, if 1 trust" — V, 787. 
■'That to his only Rod, by right endned 

With regal sceptre, every eonl in Heaven 

Hhall bend the knee." — V, 815. 
"Ts this the towe'), ie thia the recompense 

Of mine to thee, ingratefal Eve." — IX, 1163. 
"For that fair female troop thou saw'st, ... 

Bred only and completed to the taste 
Of instful appetence, to sing, to dance. 
To dress, and troll the longue, and roll the eye." 

— XI, Ö14— 620. 

§ 23. Der bestimmte Artikel, entstanden ans dem 
angelsächsischen Demonstrativpronomen se (|je), sed ([»eö), 
l^ffit, vertritt bei Milton zuweilen this und that. 

"Thou, at the sight 
Pleased, out ot Heaven shalt look down and smile." 

— Ill, 256. 
"They, hardened more by what might most reclaim. 
Grieving to see his glory, at the sight 
Took envy. — VI, 701. 
Dieselbe Redewendung, aber mit that, bietet sieh dar in 

') Massau verteidigt den Artikel in seinen "Notes to l'nriulise 
Lost " (Milton's Poetical Works III, 239). Nach ihm ist die Bedeutung 
der vorliegenden Verse "the love, and the recompense of my love to 
thee, expressed by thee a little while ago; viz. at 961 et seq." Diese 
Auslegung scheint mir gezwungen. Dass the hier flir das possessive 
Pronomen steht, wird bestärkt durch Bentley's Vorsehlag, thy in den 
Text zu setzen. Zwar darf ein Kritiker wiederum nicht so weit gehen 
wie Bentley, denn der Gebrauch des bestimmten Artikels flir das pos- 
sessive Pronomen ist keine Corruption des Textes, sondern entweder 
eine Nachlfissigkeit Milton's in der Handhabung der Sprache, oder eine 
Nachliissigkeit derjenigen, welche sein Paradiso Lost nicdersclirieben. 
Bekanntlich war Milton zur Zeit der Abfassung desselben bereits er- 
blindet. (Vgl. Karl Elze: Notes on Elizabethan Dramatists. Halle 
1880 p. 39). 
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■'Much at fJwi siglit was Adam id hie heart 
Dismayed." — XI, 448. 
Weiter steht the fUr das Demonstrativpronomeo in 
"What best may, for the present, serve to hide 
The parts of each froui otliev that seem most 
To shame obnoxious, and unseemliest seen," — IX, 1092. 
In dem folgenden Beispiel l)ezieht sich the auch auf 
das Partizip enslaved, vor welchem wir das Demonstrativ- 
pronomen erwarten. 
"The conquered also, and enslaved by war. 
Shall, with their freedom lost, all virtue lose. — XI, 797. 
Aus dem Zusammenhang: ergieht sieh femer, dass the 
demonstrative Bedetitung hat in 

"Thus with ten wounds 
The^) river-dragon tamed at length submits 
To let his sojourners depart." — XII, 190. 

§ 24. In der (jegenttberstellnng the one — the other 
fehlt im heutigen Englisch der Artikel zuweilen vor one: 
He had two sons ; one was called Malcolm , and the other 
Donaldhane (Seott). Milton lasst bei beiden Fflrwörtem den 
Artikel aus in 

"Down he alights among the sportful herd 
Ofthose four-footed kinds, himself now one. 
Now other, as their shape sei-ved best his end." — IV, 396. 

§ 25. Each other sieht man jetzt allgemein als ein 
zusammengesetztes Pronomen an, dessen Teile so fest ver- 
schmolzen sind, dass Präpositionen immer vor each other 
stehen mttssen. Diese Auffassung, von dem Standpunkte 
der historischen Grammatik ans betrachtet, ist falsch. Die 
Construction der Redewendung "love each other" ist "each 
love the other", so dass also each Subject and other das 
dazu gehörige Object ist. Dies ist der Gebrauch im Angel- 
sächsischen, indem other stets die durch die Syntax ver- 

') Die urate AuSKiibu von Paradise Lost hat sogar this. Vgl. 
MasBon's 'Notes to Paradise l-ost' in Milton's Poetieal Works lU, 2ti8. 
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langte FlexiongeodaDg annimmt: Ge seeolon )>weäu eöwer 
tele oöres ffifc (Ev, Job. XIII, 14). — Hi ew&dou file tö 
ö^Fum (Ev. Marc. IV, 41). — ]>k enyhtas beheöld hi^ora ifele 
öSerne (Ev. Job. XIII, 22). Jedocb schon im Netiangel- 
säcbaischen filllt diese Flexion ab : Heo wold euer lele oöer 
halden for broSer (Layamon's Brut 5163).') 



Iständig 
on stets 
eü aber 
en ohne 
in fol- 



Zu Milton's Zeit erinnerte man sich noch vol 
der ursprünglichen Construetion, indem die Präpositi 
zwischen each und other eingeschoben wurde, 
wiederum von derselben ab, indem man other zuwei] 
Artikel gebrauchte. Der Aiükel tritt vor other 
genden Stellen: 

■'up they rose 
As from nnrest, and, each the other viewing, 
Öoon foand their eyes how opened" — IX 1051. 
"and such a frown 
Each cast at the other ae when two black clouds 
With heaven's artillerj" fraught, come rattling on." — 11,713, 
Der Artikel vor other fehlt in 
"In offices of love how we may lighten 
Each other's burden in our share of woe." — X, 960. 
"Celestial voices, to the midnight air 
Sole, or responsive each to other'» note, 
Singing their great Creator!" — IV. 682. 

"though what if Earth 
Be but the shadow of Heaven, and things therein 
Each to other like more than on Earth is thought I" 

— V, 574. 
"and each 
In other'» countenance read his own dismay." — 11,421. 

§ 26. Der Artikel bei all hängt ab von den Bestim- 
mnngen, welche sonst fllr seinen Gebrauch gelten. 2) Man 
setet also jetzt den bestimmten Artikel, wenn das Substantiv 
auch ohne all denselben verlangen würde. Dagegen steht 



') Koch II, 2Hb fg. — Morris § 246. 
') Vgl. Matzner III, ISD. 
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der Artikel oicht nach all, wenn das Sobetantivom obne all 
artikellos gebrancht werden wUrde. Dass maa Hieb »u 
Milton'a Zeit niebt so streng an eine solebe Regel band, 
dürfte zur Genüge aus folgenden Beispielen bervorgehen. 
"About them frisking played 
AU beasts of the earth, since wild, and of all ebase," 

— IV, 34U. 
"of all the trees 

In Paradise that bear delicions fruit." — IV, 421. 
"A standing fight; then, soaring on main wing. 

Tormented alt the air; all air seemed then 

Conflicting fire." — VI, 243. 
'Such as I saw her in my dream, adoraed 

With what all Earth or Heaven could bestow." — VIII, 482. 
"Adam, thou know'st Heaven hie, and all the Earth, 

Not this rock only. — XI, 335. 

§ 27, Der bestimmte Artikel fällt sehr oft aus vor 
Superlativen. In der älteren Sprache tritt dies meist nur 
ein, wenn ein Genitiv in der Mehrzahl darauf folgt ') Er- 
klären lässt sieh das Fehlen des Artikels dadurch, dass in 
der Elisabethanisehen Zeit und später der Superlativ zu- 
weilen anstatt des Positiv mit vorangehendem very gebraucht 
wurde, gerade wie im LateiniBchen.^) 
"This pendent World, in bigness as a star 
Of smallest magnilude close by the moon." — II, 1052. 
"Yet dazzle Heaven, that briyklest Seraphim 
Approach not, but with both wings veil their eyes.' 

— Ill, 381. 
"but perverts best things 

To worst abuse, or to their meanest use." — IV, 203. 
■'Sweet is the breath of Mom, her rising sweet. 
With charm of earliest birds; pleasant the Sun." — IV,ö41. 

■'As new-waked from soundest sleep 
Soft on the flowery herb I found me laid." — VIII, 253. 

') MUtiner III, 225, 
>) Abbott g S und 62, 
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■'and found 
The Serpent subtlest beast of all the field." — IX, 85. 
" For solitude sometimes is best society' — IX, 249. 
■'0 prophet of glad tidings, finisher 
Of utmost ho/ie!" — XII, 375. 
Hierher gehört aneh der Ausfall des Artikels vor worst in 
■'Or, if our substanee be indeed divine, 
Aud eanuot cease to be, we are at worst 
On this side nothing." — II, 99. 
Einige Ausgaben interpunetiren zwar " we are, at worst, 
ou this side nothing." Uie Bedeutung der angeführten Verse 
ist indess "we are now already at the worst that is pos- 
sible ou .this side of total annihilation." ') 

In Bezug anf den artikellosen Gehranch schliessen sich 
an die Superlative sehr eng die Ordinalzahlen an. First, 
altengtisch fyrrest und fjTst, ist der regelmässige Superlativ 
von fore. Auch die übrigen ans den Cardinalzahlen ent- 
standeneu Ordinalzahlen waren mit Ausnahme von second 
nrBprHnglieh Superlative, welche mit Hülfe des Suffix -ta 
gebildet wurden. *) 

"when Adam, first of men, 
To Ixrst of women, Eve, thna moving speech." — IV, 408. 
"For now, and since first break of dawn, the Fiend, 
Mere serpent in appearance, forth was come." — IX, 412. 

"when Adam and first matron Eve 
Had ended now their orisons." — XI, 136. 
"Then when the Dragon, put to second rout, 
Came furious down to be revenged on men." — IV, 3. 
"Tried in sharp tribulation, and refined 
By faith and faitliful works, to second life." — XI, 63. 

" and what if, seventh to these. 
The planet Earth, so steadfast though she seem, 
Insensibly three different motions move?" — VIII, 128. 



') Masson'a 'Nutes to Paradbe Lost' p. 133. 
') Morris § 
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§ 28. Wenn man aueli bei der Wiederholung und 
NichtwiederholuDg des Artikels ') bei einem Dichter Nach- 
sicht üben muss, so mögen doch der Vollständigkeit wegen 
die Äbweiehnngeu von den beutigen Regeln hier aufgeführt 
werden. 

Der Artikel ist einmal unnötig wiederholt bei zwei Ad- 
jectiven in syndetiseher Anreibung, welche sich auf dasselbe 
Substantiv beziehen. 

" the strongest and the fiercest Spirit 
That fought in Heaven, now fiercer by despair." — II, 44, 
Der Artikel pflegt wiederholt zu werden, wenn ein 
Substantiv in der Einzahl von zwei Adjectiveu begleitet ist 
und sich mit Jedem derselben auf einen versehiedeoen 
Uegenstand bezieht. Dem entgegen finden wir in Paradise 
Lost 

"Those argent fields more likely habitants. 
Translated Saints, or middle Spirits hold, 
Betwixt the angelical anil hvman kind." — III, 460. 
Nicht notwendig ist jetzt das zweimalige Setzen des 
bestimmten Artikels vor zwei Substantiven , welchen prä- 
positionale Glieder folgen. Milton aber hat 
" so much the fear 
Of thunder and the sword of Michael 
Wrought still within tbem." — II, 293. 
Die Niehtwiederholnng des Artikels ist zu weit ausge- 
dehnt in 
" The discord which befell, and war in Heaven 
Among the Angelic Powers." — VI, 897. 

"bnt, heavenly-born. 
Before the hills appeared or fountain flowed." — X, 7. 

" Love refines 
The thoughts, and heart enlarges." — VIII, 589. 



■) Vgl. Mätzner III, 1S3 fg. 
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B. Der unbestimmte Artikel. 

§ 29. Eiue strengere Scheidnng der beiden Formeo 
des anbestimmten ArtikelB, an und a, liinBiehtlich ihres (re- 
brauehee vor einem Vocal oder einem Consonanten begann 
ungefähr um 1200 herum. Denn in Layamon'B Bmt steht 
an nur hin und wieder vor einem Consonanten , wie gleißh 
im Anfange "An preost", wo erst der spätere Text "-4 prest" 
bat') Viel später, und entschieden erst lange nach der 
Elisabeth a nis eben Zeit, mass man angefangen haben, einer 
festen Regel in der verschiedenen Anwendung der beiden 
Formen vor dem aspirirten und dem stammen h zu folgen. 
Bei Marlowe finden wir noch "an hart" (Edward II. i, 1, 69), 
bei Shakespeare "«n hair" (Temp. I, 2, 30), "an household " 
(2. Henry IV. iv, 1, 95), "an hundred times" (Cor. IV, 5, 114).*) 

In Paradise Lost tritt an fUr a nur einmal vor hör- 
barem h ein: 
"Far was advanced on winged speed, an host^) 
Innumerable as the stars of night." — Y, 744. 

§ 30. Im Altenglisehen hatten der unhestiinmte Artikel 
und das Zahlwort one, gerade wie im modernen Deutsch 
und Fi'anzösich, ein und dieselbe Form. Beide treten auf 
als an, ane, on, one, a, o. Und nicht nur stimmte die Form 
bei beiden üherein, sondern man setzte sowohl beim unbe- 
stimmten Artikel als beim Zahlwort an und on vor Voc^e 
und h, a und o hingegen vor die Übrigen Consonanten,*) 
Erst allmählich wurde ein Unterschied zwischen ihnen ge- 
macht, indem die Formen an und a dem unbestimmten Ar- 
tikel, und die Form one dem Zahlwort zueiieilt wurde. Es 

') S. W. Skeat, An Etymological Dictifmary of the English lan- 
guage. Oxford 18S2. p. 22. 

*) Vgl. Schmidt, Shakespeare-I.exicon p. 1. 

') Die meisten Ausgabeu haben a host. Die oblge Lesart bietet 
der ursprüngliche Text. Vgl. Maason's 'Notes to Paradise Lost' p. 199. 

•) Mätzjner I (3. Aufl. Berlin 18S0) p. 341. 

3» 
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ist leicht erklärlieh, daas bia zur strengen Scheidung beider 
Formen od die eine fUr die andere eintrat Dies konnte 
uro 80 leichter stattfinden, als one in der Elisabetbanieehen 
Zeit wie "on" nod nicht wie "wOn" ausgesprochen wurde, 
also eine Verwechaelnng zwisehen one und an sehr nahe 
lag. Diese Aussprache des one hatte «ich ans der im 14. 
Jahrhundert gebräuchlichen entwickelt, zu welcher Zeit one 
wie -one in stone, bone lantete, wie es sich noch heute in 
al-one , at-one , on-ly erhalten hat ') FUr die Aussprache 
des one gleich on im 16. Jahrhundert spricht zunächst die 
Schreibang ou , wie sie sich häufig in den ursprunglichen 
Ausgaben von Shakespeare's Werken findet, ä. B, 
"if the midnight bell 
Did with his iron tongue and brazen mouth 
Sound 071 unto the drowsy race of night." 

— King John III, 3, 37. 
Auch Spenser hat on fUr one: 
"It chauneed me on day beside the shore 
Of silver-streaming Thamesis to bee." — Rnins of Time. 
Ein weiteres Zeugnis ist die Elision des the vor one 
(Rape of Lnerece 172) und die Erwähnung der als gesetz- 
mässig geltenden Contraction y' once fUr ye onee von Ben 
Jonson. Den sichersten Sebluss jedoch auf die Elisabetha- 
nische Aussprache des one gewährt uns das Echo in der 
Arcadia: 
"What sa\Te when reason seeks to be gone? One.'' 

Pembroke, Are. 
und ein Wortspiel bei Shakespeare*): 
Speed. Sir, your glove. 
Vai. Not mine; my gloves are on. 

Speed. Why, then, this may be yours, for this is but one. 
— Two Gentlem. of Ver. II, 1, 1. 

•) Vgl. Skeat Hü. — B. F. Weymouth, On Early English Pro- 
Quncifttion. Ixindon ]ft74. p. ;i'2 aeqq. 

') 8. Abbot S T!l. 8(1. — Nares' Glossary, illustrating Englisli 
Anthors, particularly Shakespeare. London ISTi;. II, 616, 
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Selbst bia anf den hentigen Tag haben sich Rede- 
wendungen erhalten, in denen streng genommen one und 
nicht a stehen sollte (z. B. a day or two, at a time, all to 
a man were slain). In Paradise Lost finden wir a fUr one 
in folgenden Fallen: 

''and in an hour 
What in an age they, with ineeesant toil 
And hands innnmerable, scarce perform." — I, 697. 
"1 sdained subjection, and thought one step higher 
Would set me highest, and in a moment quit 
The debt immense of endless gratitude." — IV, 50. 
"T saw when, at liis word, the formless mass, 
This World's material mould, came to a heap." — III, 708. 

"and on a heap 
Chariot and charioter lay overturned." — VI, 389. 
Shakespeare bat sehr häufig a für one: 
"With an auspicions and a dropping eye." 

— Hamlet I, 2, 11. 
Dies ist die Lesart der Quarto von 1604. Die Folio 
von 1623 hat one fUr an nnd a.') 

Einmal finden sieh in Paradise Lost a und one in der- 
selben Redewendung: 
" All in a moment through the gloom were seen 
Ten thousand banners rise into the air," — I, 544. 

■'with one small drop to lose 
In sweet forgetfulness all pain and woe 
Ali in une moment, and so near the brink." — II, 607. 
Eine andere Redewendung bietet noch one, wo jetzt 
stets a gebraucht wird: 

"what we by day 
Lop overgrown, or prune, or prop, or bind, 
One night or two with wanton growth derides." — IX, 209. 



') S, Shakespeare's I'ragedy of Hamlet. Ed. Karl Eke. Halle 
18S2. p. 116. 
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In 

"till one greater Mao 
Restore us, anil regain the bliesful seat" — I, 4. 
BcheiDt one für a gebraucht worden zu sein, um der ganzen 
Redewendung mehr Naehrtruck zu verleihen. 

§ 31. Der unbestimmte Artikel hat die Bedeutung 
"eome", "a certain" in 
"Hovering a space, tili winde the signal blow 
To join their dark encounter in mid-air." — II, 717. 
"Till on a day, roving the field, I ehaneed 
A goodly tree far distant to behold. — IX, 575. 
§ 32. Der unbestimmte Artikel fehlt einige Mal vor 
man und woman in Fällen, in denen diese beiden Sub- 
stantive Einzelwesen bezeichnen. 

" So man, as is most just. 
Shall satisty for Man, be judged and die." — III, 2S*4. 
"And destined i^an himself to judge Man fallen." — X, 62. 
"Or how the sun shall in mid-heaven stand still 
A day entire, and night's due conrse adjourn, 
.I/aw's voice commanding. Hun, in Gribeon stand'." 

— XII, 263. 
In den letzteren Worten ist man auf Josua zu beziehen 
(Josua X, 12). 

'"Adam could not, but wept. 
Though not of woman born." ^ XI, 495. 
Ebenso hat Shakespeare 

"Thou wast bom of woman.'" — Macbeth V, 7,11 
zwei Zeilen weiter aber 

Brandish'd by man that's of a woman born. — Mach. V. 7, 13. 
§ 33. Other (angels, ööer, altengl. other) beschränkte 
sich ursprHnglieh nur auf den Begriff zwei, so daas es also 
dem lateinischen alter entsprach. Doch schon frttlie nahm 
es auch die Bedeutung des lateinischen alius an, indem es 
dann nicht nur den ersten oder zweiten von zweien be- 
zeichnete, sondern sieh neben einem bestimmten Gegenstände 



auf irgend einen nicht näher definierten bezog. Im Angel- 
sächsischen findet »ich stets <.las blosse öSer, aber schon im 
Altenglischen nahm other den unbestimmten Artikel za sich, 
mit welchem es sich dann im Laufe der Zeit so innig ver- 
band, dass hente beide zu einem Worte graphisch ver- 
schmolzen sind, and zwar ging dieser Process bei other in 
beiden Bedeutungen vor sieh. ') Nur in der von alius hat 
der unbestimmte Artikel eine gewisse Berechtigung, während 
wir bei other gleich lateinischem alter eher den bestimmten 
Artikel erwarten könnten. 

Milton hat other noch sehr häufig ohne den unbestimni- 
ten Artikel, was nach dem in der Einleitung Gesagten ent- 
schieden lateinischen, und keineswegs angelsäehsischen Ein- 
fluss verrät. 

"Creatui-es otoiher mould — Earth-bom perhaps." — TV,360. 
"But of this cursed crew 
The punishment to other hand belongs " — VI, 806, 
■'They saw, but other sight instead — a crowd 

Of ugly serpents ! Horror on them fell." — X, 538. 
"With other echo late I tangbt your shades 
To answer, and resound far other song." — X, 861. 
"In other part the sceptred haralds call 
To council in the city-gates." — XI, 660. 
Merkwürdig ist, wie sich der unbestimmte Artikel selbst 
eingeschlichen hat vor other in one another. Analog each 
other würde die Bildung one other die richtige sein, wofUr 
auch the one the other eintreten könnte. Grammatisch zer- 
legt ist z. B. der Hinn der Verse 
■'Sight hateful, sight tormenting! Thus these two, 
Imparadised in one another'» arms, 
The happier Eden, shall enjoy their fill 
Of hliss on bliss ; while I to Hell am thrust." — IV, 505. 
thus these two, imparadised the one in the other's arms 
u. s. w. Enfechieden wurde man sich dieser Oonstrnetioo 
bewusst, woher es dann gekommen ist, dass jetzt oue 

') Mätzner UI, iah und 28U. — Munis § 13B und 245. 
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another streag geDommen nur in Beziehung aaf mehr als 
zwei Personen gebraucht werden kann, eaeh other dagegen 
stets an die Zahl zwei gekettet ist. 

§ 34. Such hat schon seit sehr alter Zeit den unbe- 
etimmten Artikel za sieh genommen. Nach Mätzner ') steht 
er jetzt am häufigsten bei Gattnnggnamen und Substantiven, 
die diesen angeglichen worden sind. Dieses ist anch die 
für den Gebraneh hei Milton zutreffende Regel. Unter die 
wenigen Abweichungen würden die folgenden Fälle zu 
rechnen sein, in welchen man jetzt vorziehen wüi'de, den 
unbestimmten Artikel einzufügen. 

"for I this night 
{Such night tili this I never passed) have dreamed." 

~ V, 30. 
"on such day 
As Heaven's great year brings forth." — V, 582. 
" Such place Eternal Justice had prepared." — I, 70. 
"Long struggling underneath, ere they conld wind 

Ont of such prison, though Spirits of purest light." — VI, 660. 
"Or Natuie failed in me, and left some part 
Not proof enough such object to sustain," — VIII, 534, 
Kein so regelmässiger Gebrauch lässt sich dagegen 
erkennen, wenn das Substantivum von einem Adjectiv be- 
gleitet ist. Das blosse sneh und such mit nachfolgendem 
unbestimmten Artikel dürften sieh wohl bei Milton die 
Wage halten. 

§ 35. Der unbestimmte Artikel ist oft unterdrückt 
nach what im Ausruf oder in der Frage, wo dieses dem 
englischen ''what kind of" entspricht.') 
" into ivhal pit thou seest 
From what highth fallen." — 1, 91. 
"As that more willingly thou couldst not seem 
At Heaven's high feasts to have fed; yet what compare!" 
— V, 466. 
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"And 80 from Heaven to deepest Hell. fall 

From what high stale of bliaa into what woe 1" — V, 542. 
"0 miserable Mankind, to wkni fall 
Degraded, to what wretched state reserved!" — XI, 500. 
Das Altenglische bietet stets which a im Ausrufe. Wie 
aber what, das als angelsäelieisehes hvät nur mit nach- 
folgendem Genitiv gebraucht wurde, mehr und mehr attributiv 
gerade wie which veiwandt wurde, so verdrängte auch what 
a die Construction which a. ') 

§ 3Ü. Many vor einem Substantiv hat in Paradise Lost 
stets den unbestimmten Artikel nach sich. Diese Verbin- 
dung des many mit a scheint im 16. und 17. Jahrhundert 
vollständig festgestellt gewesen zu sein , bei Shakespeare 
lässt sich nur eine Ausnahme aufßnden : many time and oft 
(2 Henry VL n, 1,9:;5). 
'■ To many a roiv of pipes the sound-board breathes," — I, 709. 
His hand was known 
In Heaven by many a torvered structure high," — I, 733. 

"Through many a dark and dreary vale 
They passed, and many a region dolorous 
O'er many a frozen, many a fiery Alp" — II, 618. 

§ 37. Hundred und thousand wurden im Angelsäch- 
sischen mit Vorliebe substantivisch mit folgendem Genitiv 
und meist ohne den unbestimmten Artikel gebraucht: Gyf 
hwylc man haefÖ kund sceäpa and him losaÖ an of ("am, 
hfi ne forliet he [»ä nigon and hund-nigontigV (Ev. Matth. 
XVIII, 12), — Hys efen{»eöwan, se hym sceolde An kund 
penega (Ev. Matth. XVIII, 28), Erat mit dem zunehmenden 
adjectivischen Gebrauche dieser beiden Zahlwörter trat a 
hinzu, ^} Unumgänglich notwendig muss der Artikel selbst 
im 16, und 17. Jahrhundert noch nicht gewesen sein, sowol 
bei .Shakespeare als hei Milton entbehrt thousand desselben 
öfter. 



') Vgl. Mätaner I, 327 ; 111, 196 ; lU, 25U fg. 
') MäUner 111,221. — Koch 11,214. 
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"but from among 
Thousand celestial Ardours, where he stood." — V, 248. 

"then in the east her tnm she shines, 
Revolved on heaven's great axle, and her reign 
With thousand lesser lights dividual holds." — VII, 380. 

§ 38. Der unbestimmte Artikel fehlt öfter im Genitivns 
Buhiectivus, welcher die Person oder Sache bezeichnet, die 
etwas besitzt, oder den Urheber, von welchem irgend eine 
Handlung ausgeht. 
"He ou the wings of Cherub rode sublime 
On the crystalline sky, in sapphyre throned." ^ VI, 771 . 

"though to recount almighty works 
What words or tongue of Seraph can suffice." — VII, 112. 
"What may this meanV Language of Man pronounced 
By tongue of (>rule, and hnman sense expressed !" — XI, 553. 

"Some enrsed fraud 
Of etiein;/ hath beguiled thee, yet unknown." — IX, 904. 
" Thenceforth the form of servanf to assume." — X, 213. 
"now clear I understand 

Why our great Expectation should he called 
The Heed of Ifoman. Virgin Mother, hail!" — XII, 376. 
Dieser Auslassung des Artikels begegnet man bei Shake- 
speare nur selten: 
"Eye of newt and toe of frog, 
Wool of bai and tongue of dog." -^ Macbeth IV, 1, 14. 

"I did hear 
The galloping of horse: who was't eame by?" 

— Macbeth IV, 1, 140. 

§ 39. Der unbestimmte Artikel fällt aus vor den Col- 
lectivbegriffen part, store, number, multitude. 
"Even to my month of that same fruit held part 
Which he had plucked." — V, 83. 
"For bliss, as thou hast par(, to me is bliss." — IX, 879. 



43 

"calling to my mind with heed 
Pari of onr sentence, that thy seed shall bruise 
The Serpent's head." — X, 1030. 

■'None yet; bnt s(<}re hereafter from the Earth 
Up hither like aerial vapours flew 
Of all things transitory and vain." — III, 444. 

•^ small store will serve where store, 
All seasons, ripe for use hangs on the stalk." ^ V, 322. 

"JVumber to this day's work is not ordained, 
Nor mullilvde; stand only and behold." — VI, 809. 

§ 40. Die Wiederholung des unbestimmten Artikels 
findet im Altenglischen vor zwei Substantiven gewöhnlich 
statt Auch im Nenenglischen sollte dies der Fall sein, 
wenigstens tadeln strenge tlrammatiker das nur einmalige 
Setzen des unbestimmten Aiükels. Indes» ist nicht abzu- 
leugnen, dass sich sowohl Dichter als Prosaiker grosse Frei- 
heiten in der Beobachtung dieser Kegel gestatten. >) Auch 
Milton wiederholt den unbestimmten Artikel vor zwei ver- 
schiedenen Substantiven nicht, mögen dieselben kopulativ 
oder disjunctiv verbunden sein. 
"That were an ignominy and shame beneath 
This downfall." — I, 115. 
"Which would but lead me to a morse relapse 
And heavier fait:" — IV, 100. 
"Of brick, and of that stuff, they cast to build 
A city and tower, whose top may reach to Heaven." — XII, 43. 

" sufficient of itself to raise 
That name, unless an age ton late, or cold 
Climate, or years, damp my intended wing." — IX, 43. 
"A world who would not purchase with a bruise 
Or much more grievous paiu'f^ — X, 500. 

') Matzner 111, 201. 
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C. Wegfall des bestimmten und unbestimmten Artikels. 

Die Fälle, in welchen nur der bestimmte oder nnr der 
unhestimmte Artikel wegfallt, sind bereits in den beiden 
ersten Theilen erwähnt worden. In diesem Capitel werden 
diejenigen Fälle aufgeführt werden, in welchen heide Artikel 
nnter denselben grammatischen Verhältnissen fortfallen. 

§ 41. Im Angelsächsisehen nnd der älteren Sprache 
Überhaupt enthehren Substantiva oft des Artikels, wo der- 
selbe vom hentigen Sprachgebrauch verlangt wird. Man sah 
in der damaligen Hpraehperiode die Substantiva nicht als 
Bezeichnungen von Gattungen oder Klassen an, sondern als 
Namen für einzelne Individuen, also gleichsam als Eigen- 
namen. Es ist deshalb erklärlich, dass auch bei attributi- 
vischer Bestimmung jedes Substantiv ohne Artikel stehen 
konnte. Dieser artikellose Gebrauch eines von einem Ad- 
jectivum begleiteten Substantivs hat sich bis auf den heu- 
tigen Tag erhalten bei Abstraeten, C'oUectiven und Stoff- 
namen, welehe den Artikel jedoch wiederum verlangen, so- 
bald dem Adjectivum ein unterscheidender Character zu- 
ertheilt wird. Der auf andere Substantive mit attribntivischer 
Bestimmung ausgedehnte artikellose Gebrauch wird von 
Ahbott als ein Ai'chaismns bezeichnet, welcher bei Shakespeare 
nur selten Verwendung gefunden hat') Soleher Fälle, in 
welchen unser jetziges Sprachgefühl den Artikel vermisst 
findet sich hei Milton eine so grosse Menge, dass von einem 
Archaismus in dieser Beziehung in Paradise Lost keine Rede 
sein kann. Das häufige Fehlen des Ai-tikels vor einem mit 
einem Adjectiv verbundenen Substantiv ist der hauptsäch- 
lichste Characterzug in dem Gebrauche dieses Redeteils 
bei Milton, ein Characterzug , der uns unmittelbar darauf 
fuhren muss, die Weglassung des Artikels in diesen wie in 
den meisten anderen Fällen dem Einflüsse des Lateinischen 
zuzuschreiben. 

■) S. Abbott § b-l. 
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"Or whom Bieerta sent from Afric shore" — 1, 585. 
"and of itself the water flies 
All taste of tivifig rviyhC — II, 612. 
■' Here walked the Fiend at large in spacious ßeläT — IIT, 430. 
■'As one who, long in populous city pent." — IX, 445. 
■'If chaace with nymph-Hke ilep fair virgin pass," — IX, 452. 
"A dove, sent forth onee and again to spy 
Green tree or ground whereon his foot may light" 

— XL 857. 
■'Multitndes like thyself, and thence be called 
Mother of human race." — IV, 474. 
"Upon the rapid current, which, throngh veins 
Of parotis earth with kindly thirst up-drawn." — IV, 227. 

"what remains him less 
Than unknown dangers, and as hard escape'/' — II, 444. 
^'Creature so fair his reconcilement seeking." — X, 943. 

§ 42. Denselben Einfluss auf den Wegfall des Artikels 
Übt eine beim Substantiv stehende nähere Bestimmung aus. 
Dieselbe kann seiD 

a) ein anderes Hubstantir mit einer Präposition. 
"Aud reckon'st thou thyself with i^/wW/s of Heaven.' — 11, 696. 
"His eye might there command wherever stood 

City of old or modem fame.' — XI, 385. 
■'While smooth Adonis from bis native rock 
Ran pur|)le to tbe sea, supposed with blood 
Of Tkammuz yearly wounded." — I. 450. 
"Of flutes and soft recorders — such as raised 

To hiffhfh of noblesl temper heroes old." — I, 551. 
"Then first with fear surprised and sense of pain — 
Fled ignominious, to such evil brought 
By sin of disobedience.' — VI, 394. 
"Where entrance up from Eden easiest climbs." — XI, 119. 
"Understand the same 
Of fish within their watery residence." — VIII, 345. 
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b) ein lofinitiv. 
"And courage never to submit or yield 
And what ia else not to be overcome?" — I, 108. 
"Envions eommanda, invented with de»gn 

To keep them low, whom knowledge might exalt" — IV, 524. 
"Of others, who approve not to transgress 
By thy example, bnt have p<iwer and right 
To question thy bold entrance on this plaec." — IV', 880. 
" Then had the Sons of God excuse to have been 
Enamoured at that sight" — V, 447. 
e) ein Relativsatz. 

Thy fear, said Zephon bold, 
Will save us triai tvhat the least can do 
Single against thee nicked, and thence weak." — IV, 854. 
"He songht them both, but wished his hap might find 
Eve separate; he wished, bnt not with hope 
Of what so seldom chanced^ — IX, 421. 

"Then let me not let pass 
Occasion which now smiles." — IX. 479. 

§ 43. Der Artikel ist femer oft weggelassen vor Sub- 
stantiven, welche von einer Präposition begleitet sind, be- 
sonders nach nithont und denjenigen Präpositionen, welche 
eine Oertliehkeit bezeichnen. Dieser Gebrauch geht bis in 
die älteste Sprachperidde hinauf, aus der noch viele , zum 
Teil jetzt veraltete Präpositionen und präpositionale Ad- 
verbien stammen, welche aus der Verschmelzung eines Ad- 
verbinms und eines Substantivs hervorgingen und den Artikel 
nicht eindringen liesseu, als der Gebrauch desselben in der 
Sprache mehr und mehr nm sich grifl' z. B. among (angels, 
ämang, onmang, vom Subst. mang Mischung), aright (angels, 
äriht, vom Subst. riht), aback (angels, on biec), aboard, alive, 
afoot, aground, asleep (in welchen alien a eine Contraction 
ans angels, on oder der weniger gebräuchlichen Form an 
ist), forsooth (aliengl. forsothe , angels, for so5) , indeed (in 
der That), erewliile (vor einer Weile). ') 

') Mätsner I, 443 fg. - Abbott § 24; § 140. 
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"AloDe and without guide, half lost, 1 seek." — II, 975. 
■'Flowers of all hne, and mithont thorn the rose." — IV, 256. 
" he grants what they besought. 

Instructed that to God is no access 

Without Mediator.^ — XII, 238. 
"ßy fountain or by shady rimtlet 

He sought them both." — IX. 420. 
"The ark no more now floats, bnt seems on ground^ 

— XI, 85U. 
■'Yet donht not bnt in valley and m plain. 

(iod is, as here, and will be fiiund alike 

Present'' — XI, 349. 
"Satan from hence, now on the lower stair. 

That sealed by steps of gold to Heaven-gale^ — 111, 540. 
"Imperishable, and, though pierced wi^A wownd." — VI, 435. 
"and now by glimpse discern 

Ithnriel and Zephon through the shade." — IV, 807. 
"So spake the Enemy of Mankind, enclosed 

In serpent.' — IX, 494. 
wiederum aber mit dem Artikel 
"He, in the Serpent, had perverted Eve." ^ X, y. 

§ 44. Beim possessiven Genitiv fehlt der Artikel zu- 
weilen vor dem im Abhängigkeitsverhältnisse stehenden 
Substantiv. 

"At once, as far as Angel's ken,') he views 
The dismal situation waste and wild." — I, 59. 

') Si> in Massim's Ausgabe. Die iirsprtingliche Lesart ist "as fur 
as AnRols kenn", welche, da es iii Milton'a Zeit niclit Sitte war den 
possessiven Genitiv durch einen Apostroph zw Iccnnze lehnen, drei Aus- 
legungen zulässt: AS far as Angel's ken, as titr as Angels' ken, as far 
as Angels ken (hier ist ken das Yorbuni). Flir die letzte haben skh 
die meisten Herausgeber entschieden, da es wohl am nächsten zu lie- 
gen scheint, einen Verbalbegriff mit einem Verbalbegriff zu vergleielien. 
Milton pflegt indcss gerade das Nücliatliegende nicht zu nehmen, und 
deshalb milchte ich Massou beistimmen, wenn er "as far as Algol's 
ken" in den Text setzt. — Vgl, Masson's 'General Essay on Milton's 
English' p. XXXJV und seine 'Notes to Paradise Lost' p. 116. 



"Then of their session ended they bid cry 
With trumpet's regal sound the great result." — II, 514. 
"By haruid's voice explained." — II, 518. 
"As when a sliip, by skilful steersman wrought 
Nigh river's month or foreland, where the wind 
Veers oft, ae oft ao steers, and shifts her sail." -— IX, 513. 
"And there take root, an island salt and hare, 
The hannt of seals, and ores, and sea-metvs' elang." 

— XI, 834. 
§ 45. Naeh copulativen Verben (wie to be und to seem) 
und faktitiveu Verlien {wie to declare) werden iu Paradise 
Lost vor einem prädikativen Nominativ die Artikel oft nicht 
augewendet. 

"That far be from thee. Father, who art judge 
Of all things made, and judgest only rightl" — III, 154. 

•'What if the Snu 
Be centre to the World." — - VIU, 122. 
"The one seemed woman to the waist, and fair." — 11,650. 
"The rest mas craggy cliff, that overhung 
Still as it rose, impossible to climb." — IV, 547. 
"And thou, sly hypocrite, who now wouldst seem 
Fatron of liberty. ~ IV, 557. 

■' and worship thee of right declared 
Sovran of creatures, universal Daniel — IX, 611. 
Im Angelsächsischen fehlt der Artikel meist vor dem 
prädikativen Hubstantiv im Nominativ, stellt sich jedoch im 
Mittelenglischen schon hänfiger ein. Angels.: Ic €om geat 
(Ev. Job. X, 9). — le Som göd hirde (Ev. Joh. X, 11). — 
Mittelengl. : I am the dore. — I am a good schepherde. ') 
In der Elisabethanischen Zeit muss, meist bei der Bezeich- 
nung des Standes, das prädikative Substantiv ohne Artikel 
neben dem mit dem Artikel gebrauchten volle Berechtigung 
gehabt haben, da wir beides oft iu ein und demselbeo 
Verse finden. 



■) Kool II, 143. 
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"0 master, langh; when he's king, then I'll be a queen'' 
— Mneedorus i) IV, 5, 150. 
"Yes, princely bom, my father is a king. 
My mother queen, and of Valentia both." — Mneed. V, 1, 50. 
Auch im prädikativen Äccuaativ tritt uns das blosse 
Substantiv entgegen. 
"As a despite done against the Most High, 
Thee once to gain companion of his tvoe." — VI, SK)6, 

§ 4ö. Ein weiterer Ausfall des bestimmten und unbe- 
stimmten Artikels findet statt naeh as in der Bedeutung „in 
der Eigenschaft als". 

"Bnt know that in the soul 
Are many lesssr faculties, that serve 
Reason as chief." — V, 100. 

"for on her as Queen 
A pomp of winning Graces waited still." — VIII. 60. 
Dieses as als modale Partikel vermissen wii' oft bei 
Milfon nach Verben, welehe Jetzt ohne dasselbe nicht ge- 
braucht werden können. Aueh in diesem Falle macht sich 
der Wegfall der Artikel bemerkbar. 
"In bighth or depth, still first and last will reign 
Sole king, and of his kingdom lose no part" — II, 324. 
" Thou surely hadst not come sole fvgitimT — IV, 923. 
"Ood so commanded, and left that command 

Sole daughter of his voice.'" — IX, 652. 
"To him she hasted; in her face excuse 
Came prologue, and apology to prompt." — IX, 853. 

"Sin, there in power before 
Once actual, now ia body, and to dwell 
Habitual habitant." — X, 586. 

"There, by promise, he receives 
Gift to his progeny of all that land. 
From Hamath northward to the Desert south." — XII, 137. 
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Weder liei Shakespeare noeb bei Dryden ist mir ein 
Beispiel TorgekommeD, in welchem die Artikel unter den in 
diesem Paragraplien erwähnten Verhültnisaen wegfallen. 

§ 47. Das blosse finbstantiv tritt zuweilen ein nach 
as und than in Comparativsätzeu. 

"Those leaves 
They gathered, broad as Amazonian targe." — IX, 1110. 

"His form had yet not lost 
All her original brightness, nor appeared 
Less i/ian Archangel ruined" — I, 591. 
"But Eve. 
Undecked, save with herself, more lovely fair 
Than wooa-m/mph." — V, 379. 
"When from the boughs a savoury odour blown. 
Grateful to appetite, more pleased my sense 
Than smeii of sweetest fennel" — IX, 57P. 
Der artikellose fiebraueh eines Gattungsnamens in Ver- 
gleiehungen bat seinen Ursprung im Altenglischen : Gamelyn 
.... stond as stille as stoon (Gamelyn 262). — Mo divelis 
than herte may thynke (Chaucer, Cant Tales p, 187, 1).') 

g 48. In negativen Sätzen nimmt Miltou Substantiva 
oft in einem allgemeinen Sinne, ond deshalb ist der Artikel 
ausgefallen unter Einflnss von never, nor, neither — nor und 
dem dafUr stehenden nor — nor. Diesen Ausfall des Artikels 
in verneinenden Sätzen weisen auch andere Sprachen auf; 
das Altfranzüsisehe nach oncques, das Neiifmnz. nach jamais, 
das Italienische nach mai und das Mittelhochdeutsche nach 
nie: Nie keiser wart so riebe (Nibel. 50, 3).-) 
"There lands the Fiend, a spot like whinb perhaps 
Astronomer in the Sun's lucent orb 
Through his glazed optic tube yet neuer saw." — III, 588. 
"Apostate! still thou err'st, nor end wilt find 
Of erring, from the path of truth remote.'" — VI, 172. 



') Häteaer III, 204. 
■) Mätzner lU, 205. 
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"I know thee not, nor ever aaw till now 

Sight more äetestable than him and thee." — II, 744. 
"But neither breath of Mom, when she ascends 

With charm of earliest birds; nor rising Sun 

On this delightful land; 

without thee is sweet" 

— IV, 650-656. 
"In shadier bower 

More sacred and sequestered, though but feigned 

Pan or Sylvanus never slept, nor Nymph 

Nor Fannns hannted." — IV, 705. 

§ 49. In Paradise Lost finden sich ziemlieh viele Rede- 
wendungen, in denen der bestimmte oder unbestimmte Ar- 
tikel vor dem Objecte eines transitiven Verbums in Wegfall 
gekommen ist. Wenn auch einige dieser Redewendungen 
einen Verbalbegriff umschreiben und auf diese Weise den 
Ausfall des Artikels erklären könnten, so mtissen wir doeh 
wohl in dem blossen Object wiederum lateinischen Einflnss 
erblicken. Derartige Ausdrücke haben wir in 
"Who to the fraudnlent impostor foul. 
In his uprightness, answer thus returned." — III, 692. 
"Who would not, finding way, break loose from Hell." 
— IV, 889. 
''^ League with you I seek 
And mutual amity, so strait, so close." — IV, 375. 

■A while discourse they hold." — V, 395. 
"Thus Adam made request." — V, 561. 
"To whom the Son, with calm aspect and clear 
Lightening divine, ineffable, serene, 
Made answer." — V, 733. 

"as if, on earth. 
Winds under ground, or waters forcing way, 
Sidelong had pushed a mountain from his seat," — VI, 195. 

■'and ere mid-day arrived 
In Eden — distance inexpressible 
By numbers that have name." — VUI, 112. 
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"But, long ere onr approaching, heard within 

Noise, other than the sound of dance or song," — VIII, 242. 
"Or, if they list to try 

Conjecture, he his fabric of the Heavens 

Hath left to their disputes." — VIII, 75. 
"And joined their vocal worship to the quire 

Of creatures wanting voice." — IX, 198, 
"Not well conceived of God; who, though his power 

Creation could repeat, yet would he loth 

Us to abolish." — K, 945. 

"some say the Sun 

Was bid turn reins from the equinoctial road." ~ X, 671. 

§ 50. In Aufzählungen wurde schon im Angetsächsi- 
schen das blosse Hauptwort gesetzt. ') Dies hat sich bis 
auf den heutigen Tag foilgesetzt, nnd Milton machte als 
Dichter von dieser ihm vom Sprachgebranehe gestatteten 
Freiheit sehr häufig Gebranch, Die einzelnen Glieder einer 
Reihe, welche in dem gleichen grammatischen Verhältnisse 
stehen, sind hin nnd wieder sogar durch das prädicative 
Verb oder durch einen Nebensatz von einander getrennt. 
"so eagerly the Fiend 
O'er bog or sleep, through strait, rough, dense, or rare. 
With head, hands, wings, or feet, pursues his way." 

~ H, 947. 
"pleasant the Snn, 
When first on this delightful land he spreads 
His orient beams, on herb, tree, fruit, and floiver." 

— IV. 642. 
"And with fresh flowerets hill and valley smiled." 

— VI. 784. 
"Not that which jnstly gives heroic name 

To person or to poemi" — IX, 40. 
"Betwixt them lawns, or level downs, and flocks, 
Grazing the tender herb, were interposed, 
Or palmy hillock." — IV, 252. 

') Koch II, 159. 
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"The God that made both Sky, Air, Earth, and Heaven, 
Which they beheld, the Moob'h reepteDdent globe, 
And starry Pole" — IV, 722. 

§ 51. Eben so alt wie bei der Anfeählung ist der Weg- 
fall des Artikels bei der Wiederholnng desselben Substantivs 
nach einer Präposition oder bei der GegenUherstellnng zweier 
einen Gegensatz enthaltenden Substantive, welche dann 
ebenfalls durch eine Präposition getrennt sind. 
"0 shame to men! Devil with devil damned 
Firm concord holds; men only disagree." — 11,4:96. 

"though strange to us it seemed 
At first that Angel should with Anget war," — VI, 91. 

'^ai-ms on armour clashing brayed 
Horrible discord." — VI, 209. 
"Till body up to spirit work, in bounds 
Proportioned to each kind." — V, 478. 
"Standards and gonfalons, 'twixt van and rear 
Stream in the air, and for distinction serve." ^ V, 589. 

"TUey rejoice 
Each with their kind, lion, with lioness." — VIII, 392. 
"Much less can bird with beast, or fish with fowl. 
So well converse, nor with the ox the ape; 
Worse, then, can man with beast, and least of all." 

— VIII, 395. 

§ 52. In der nachgestellten Apposition fUllt jetzt der 
Artikel nur dann fort, wenn dieselbe zur BezeichnuDg einer 
Würde oder irgend eines Verwandtsehaftsverhältnisses dient 
In der älteren Sprache lässt sieh über die Anwendung des 
Artikels in der nachstehenden Apposition keine feste Regel 
aufstellen. ') Bei Milton würden folgende Fälle dem jetzigen 
Sprachgebrauch entsprechen: 

"Ästarte, queen of heaven, with crescent horns." — I, 439. 

"Betwixt these rocky pillars Gabriel sat 
Chief of the angelic guards, awaiting night." — IV, 549. 
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"Since Uriel, Regent of the Sim, descried 
His eDtrance, and forewarned the Chernbim." — IX, 60. 
"Mammon, the least erected Spirit that fell " — I, 679, 
"Raphael, the sociable Spirit, that deigned 
To travel with Tobias." — V, 221. 
"At Pandemomnm, the high capital 
Of Satan and his peers." — I, 756. 
"Lethe, the river of oblivion, rolls.' — II, 583. 
■'Heaven, the seal of bliss, 
Brooks not the works of violence and war." — VI, 273. 

"That prond hononr claimed 
Azazel as his right, a Cherub tall." — I, 533. 
UnzalUssig wMrde jetat der Ausfall des bestimmten oder 
unbestimmten Artikels in folgenden Beispielen sein: 
"First Moloch, horrid king, besmeared with blood," — I, 392. 
"With him enthroned 
Hat sable-vested Kight, eldest of things^ — II, 961. 
"High in the midst, exalted as a God, 
The Apostate in his sun-bright chariot sat, 
Idol of majpxty divine." — VI, 99. 
"Far to the inland retired, abont the walls 
Of Pandemonium, city and proud seat 
Of Lucifer, so by allusion called." — X, 423. 
"Thus saying, from her side the fatal key, 

Sad instrument of all our woe, she took." — II, 871. 
"Whatever Earth, all-bearing mother, yields," — V, 338. 
" whose presence had infused 
Into the plant sciential sap, derived 
From nectar, drink of Gods." — IX, 83ti. 
Aus den angeführten Beispielen ergiebt sich, dass 
Milton den Artikel hei Titeln in der Apposition nicht ge- 
braacht, also darin ganz mit dem heutigen Sprachgebrauehe 
Übereinstimmt, sich aber bei allen Übrigen Fällen der Ap- 
position eine gewisse Freiheit in der Verwendung des Ar- 
tikels gestattet :;;: ...... : : 
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